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▪ Beispiele
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Kommunalarchive und ihre 

Funktionsweise
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▪ Archive als Orte der Bewahrung des hist. Erbes 
▫ Vergangenheit: Sicherung von Rechtstiteln als 

Herrschaftsinstrument

▫ heute: Rechtssicherheit als demokratisches Recht 
▫ rechtsstaatl. Regelungen (Archivgesetze/-verordnung) regeln Archivzugang

▪ Archive als Orte des "Vergessens“ 
▫ Strukturiertes „Vergessen“
▫ Skartierung als Werkzeug um Überlieferung bewältigbar zu machen

▫ Zeitlich befristetes „Vergessen“ 
▫ Schutzfristen (Archivsperre, Datenschutz etc.)
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Rolle von (Kommunal)Archiven
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▪ Prinzip des Originals
▫ Unterlagen in ihrer ursprünglichen Form und Ordnung erhalten

▫ Archive als „trusted custodian“

▪ Prinzip der Bewertung
▫ Überlieferung archivwürdiger Unterlagen 
▫ … Federführung

▫ … rechtliche Aufbewahrungspflicht

▫ … wiss./archivische Kriterien („designated communicty“)

▫ Keine Kopien (außer Ersatzüberlieferung, Ergänzung etc.), 

▫ Registratur wird zu Archivgut (Wechsel der Rechtssphäre!)
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▪ Archive überliefern Schriftgut des Archivträgers
▫ Klare Zuständigkeit (Archivsprengel) 
▫ Kommunalarchiv: Schriftgut des eigenen und übertragenen Wirkungsbereiches

▫ Landesarchiv: Landesverwaltung und mittelbare Verwaltung 

▫ Provenienz ist Prinzip für Ordnung der Bestände
▫ Archive behalten ursprüngliche Ordnung aufrecht

▫ Ergebnis: Archivtektonik – hierarchische Struktur! 

▫ Zugriff auf Einzelstück durch …

▪ … Kenntnis der hierarchischen Struktur

▪ … Findmittel (= Archivinformationssysteme – tw. online!) 
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Archivische Grundprinzipien II



\

▪ Archive sind …
▫ … demokratische Infrastruktur

▫ … offener Informationsdienstleister (OGD, CC-Lizenzen etc.)

▫ … Bewahrer des authentischen Originals (analog/digital)

▫ … Bewahrer des kulturellen Erbes (gem. mit Museen, 

Bibliotheken etc.)

▫ … vertrauenswürdiger Informationsschützer (DSGVO etc.)

▫ … Forschungsinstitutionen

▫ … 
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▪ Seit 2014 ist das Stadtarchiv Graz eine 

Organisationseinheit der Stadtmuseum Graz GmbH: 
▫ Behördliche Leiterin: Dir.in Mag.a Sibylle Dienesch

▫ Operativer Leiter: Dr. Wolfram Dornik 

▪ Stadtmuseum Graz GmbH ist Teil des „Hauses Graz“
▫ GmbH ist von Stadt Graz mit der Durchführung der  

kommunalarchivischen Aufgaben des Stmk Archivgesetzes 

betraut

▫ Grazer Archivordnung 2019
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Organisationsstruktur
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▫ Bestandssicherung, Erschließung und Zugänglichmachung der 

vorhandenen Bestände (6,3 lfkm; 1820er-dato)

▫ Überlieferung von Schriftgut aus dem „Haus Graz“ (Magistrat 

und städt. Betriebe)

▫ Überlieferung zur Stadtgeschichte von Graz

▫ Beratung bei der städt. Schriftgutverwaltung

▫ Bereitstellung von Altregistratur (insb. „Bauakten“) und 

Archivgut

▫ Unterstützung und Durchführung von stadthist. Projekten 

▫ Herausgabe des Historischen Jahrbuches der Stadt Graz

▫ etc.
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Aufgaben des Stadtarchives Graz
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Das Stadtarchiv Graz im Internet

▪ www.stadtarchivgraz.at

▪ Grazer Archivinformationssystem (GAIS)
▫ Überblick über unsere Bestände im Internet

▪ Grazer Archivordnung 2019 
▫ Definiert Aufgaben und Abläufe (insb. Nutzung)

▫ Grazer Archivtarifordnung 2019
▫ Definiert Kosten für Serviceleistungen

▪ eGovernment: digitalestadt.graz.at

https://www.stadtarchivgraz.at/
https://gais.graz.at/
https://www.graz.at/cms/beitrag/10320322/9740941/Archivordnung.html
https://www.graz.at/cms/beitrag/10334996/9740941/Tarife_Grazer_Stadtarchiv.html
https://www.digitalestadt.graz.at/
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Benutzung

© Lena Prehal
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Ablauf der Nutzung

https://gais.graz.at/stadtarchiv-graz/baumansicht/anzeigen.jsf
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Ablauf einer genealog. Nutzung
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Je mehr Informationen Sie für uns haben (mind. 3 

Koordinaten) und je klarer Sie sagen, was Sie suchen, 

desto eher finden wir etwas und desto mehr Informationen 

können wir Ihnen bereitstellen. 
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Benutzungsansuchen (analog)
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Benutzungsordnung

▫ GAO 2019 §§ 23-25, unter anderem: 
▫ Die Archivalien sind mit größter Sorgfalt und Schonung zu behandeln. Jede Art von 

Eintragung ist strengstens verboten. Archivalien dürfen nicht als Schreibunterlage und 

auch nicht als Stütze verwendet werden. […]

▫ Die Ordnung der Archivalien darf nicht geändert werden; vermeintliche Unstimmigkeiten 

in der Anordnung sind dem/der Mitarbeiter/ -in des Benutzungsdienstes zu melden.

▫ Archivalien sind ausschließlich mit sauberen Händen zu berühren. Auf Archivalien 

können sich gesundheitsschädliche Mikroorganismen befinden, jeglicher Kontakt der 

Finger mit dem Mund oder den Augen ist daher zu vermeiden. […]

▫ Die Mitnahme bzw. das Verzehren von Speisen und Getränken im Lesesaal, lautes 

Sprechen und Telefonieren, das Mitführen von Tieren oder gefährlichen Gegenständen 

sind nicht gestattet. Taschen, Schirme und Mäntel/Jacken sind in den dafür 

vorgesehenen Spinden im Foyer zu versperren. […]
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Beispiele 
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Meldebücher

▪ Provenienz: Polizeidirektion 

Graz

▪ Signatur: AT-STARG 3.1.1.1

▪ Laufzeit: 1876-1891

▪ Umfang: 385 Bde.

▪ Ordnung: alphabetisch nach 

Familiennamen 

(phonetische Ordnung) und 

Wahlkurien 
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Meldekartei alt

▪ Provenienz: Polizeidirektion

Graz

▪ Signatur: AT-STARG 

3.1.1.2.1

▪ Laufzeit: 1892-1925

▪ Umfang: 373 Kartons

▪ Ordnung: alphabetisch nach 

Familiennamen 

(phonetische Ordnung)
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Meldezettel neu
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▪ Provenienz: Polizeidirektion

Graz

▪ Signatur: AT-STARG 

3.1.1.2.2

▪ Laufzeit: 1926-1938

▪ Umfang: 400 Kartons

▪ Ordnung: alphabetisch nach 

Familiennamen (phonetische 

Ordnung)
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Stammdatenkartei 1936
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▪ Provenienz: Stadt Graz

▪ Signatur: AT-STARG 

1.4.1.4.5

▪ Laufzeit: 1936-1945

▪ Umfang: 68 Kartons

▪ Ordnung: alphabetisch nach 

Familiennamen
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Weitere genealog. Bestände
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▪ Stadt Graz (bis 1938): 
▫ AT-STARG 1.0.1.1-2: Bürgerbuch der Stadt Graz (1720-1902, GAIS)

▫ AT-STARG 1.4.1.1.1: Heimatscheinprotokolle (1850-1938)

▫ AT-STARG 1.4.1.2.1: Sterbebuch (1939-[2012])

▫ AT-STARG 1.4.1.3: Bestand: Volkszählungen (Operate und Indexbücher, 

1857-1910)

▫ AT-STARG 1.4.2: Bestand: Konskriptionswesen (Militärstellungsprotokolle, 

Stellungslisten, Sturmrollen, Assentprotokolle etc., ab 1816)

▪ Ehemalige Umgebungsgemeinden (bis 1938):
▫ Z.T. Meldeunterlagen, Heimatscheinprotokolle, Arbeits- und 

Dienstbotenbücher etc.
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Ausblick

23



\

Was können Archive tun, um Zugang zu 

genealogischen Beständen zu erleichtern?

▫ „Alles sofort“ geht nicht! 

▫ Gesetzlicher Rahmen: DSGVO, Archivgesetze etc.

▫ Technischer und administrativer Rahmen setzt Grenzen: 

Personalressourcen? Datenmengen? etc. 

Prinzip: Welche Daten erleichtern Zugriff auf 

Bestände? 

▫ Bsp.: Adressbücher digitalisieren (inkl. OCR)

▫ Bsp.: Daten aus Indexbüchern (Volkszählungen etc.) erheben 

und online stellen (GAIS, offene Datenbanken etc.)
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit
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